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Einen  

andern Grund 
kann  

niemand  
legen  

 
 

 
als den,  

der gelegt ist,  
welcher ist  

Jesus  
Christus 

 
1.Kor 3,11 
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Ist es nicht wunderbar: die Blätter an den 
Bäumen färben sich, was für schöne 
Farben haben sie: rot, gelb, bräunlich. 
Und wenn die Sonne hinein scheint, ist 
es herrlich. - JA, ABER: die Blätter fallen 
bald alle runter, und dann müssen wir 
wieder fegen ohne Ende. 
 

Ist das nicht schön: du kaufst dir mor-
gens frische, warme Brötchen, sie duf-
ten. Du schneidest sie auf, Butter drauf, 
Marmelade, vielleicht noch selbst ge-
kocht. Und dann beißt Du rein: was für 
eine Geschmacksexplosion. JA, ABER: 
das krümelt ja immer so, und ich kann 
Brötchen auch gar nicht mehr so gut 
beißen. Und wie teuer die geworden 
sind. 
 

Ist es nicht toll? Du bist müde am Vormit-
tag, hast schon so viel getan, da machst 
Du Dir eine Tasse Kaffee, der Duft 
durchzieht Dein Haus. Du schenkst ihn 
Dir ein, vielleicht Milch und Zucker dazu, 
du schließt die Augen über der Tasse 
und atmest die Wärme und den Geruch 
ein. Der Kaffee weckt Deine Lebensgeis-
ter wieder, er tut dir gut. JA, ABER: Kaf-
fee ist gar nicht gut für mich, höchstens 
entkoffeiniert. Ich hab’s ja mit dem Blut-
druck, und mein Arzt hat auch gesagt: 
nicht so viel Kaffee trinken. 
 

Am Nachmittag: Gegen 3 ist Teetied. Du 
machst Dir Tee, Klunjte, Sahne. Der Tee 
knistert in Deiner Tasse. Vielleicht ein 
Stück selbst gebackenen Kuchen dazu. 
Schön. Ein Genuss. JA, ABER: wir neh-
men nur noch Süßstoff, haben ja einen 
zu hohen Cholesterinspiegel. Und Ku-

chen essen wir fast gar nicht mehr. Ist 
gar nicht gut für uns. 
JA, ABER. So ist das oft bei uns: wir 
finden viele Haare in der Suppe. Schade. 
Schade, dass wir nicht mehr genießen. 
Wir bekommen so viel geschenkt. DAN-
KE, lieber Gott  Einfach mal DANKE sa-
gen, und nicht gleich ABER denken. 
Nicht gleich alles klein oder sogar 
schlecht reden. 
Im Alten Testament steht im Buch Predi-
ger (9, 7-10) folgendes: 
So geh denn hin und iss dein Brot mit 
Freuden, trink deinen Wein mit gutem 
Mut; denn dies dein Tun hat Gott 
schon längst gefallen. Lass deine 
Kleider immer weiß sein und lass dei-
nem Haupte Salbe nicht mangeln. Ge-
nieße das Leben mit deiner Frau, die 
du lieb hast, solange du das eitle Le-
ben hast, das dir Gott unter der Sonne 
gegeben hat; denn das ist dein Teil 
am Leben und bei deiner Mühe, mit 
der du dich mühst unter der Sonne. 
Alles, was dir vor die Hände kommt, 
es zu tun mit deiner Kraft, das tu; 
denn bei den Toten, zu denen du 
fährst, gibt es weder Tun noch Den-
ken, weder Erkenntnis noch Weisheit 
 

Einfach mal genießen, was wir ge-
schenkt bekommen haben. Das fällt uns 
ganz schön schwer.  
Erntedank erinnert uns an das, was wir 
alles haben und geschenkt bekommen. 
Ohne unser Zutun fällt uns so viel Gutes 
zu. DANKE! GOTT SEI DANK! 
 

Heike Schmid 

 

Andacht: Erntedank oder JA, ABER 
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Was sagst du eigentlich zu den gan-
zen Flüchtlingen? Ich sage MOIN, will 
mich ja nicht aufdrängen. 
 

So hieß letztens ein feiner Satz in face-
book.  
Ja, ich weiß auch nicht, wie es alles wird. 
Ja, ich weiß: es sind viele. 
Ja, mir ist auch nicht klar, wie unsere 
Gesellschaft in 5 Jahren aussieht. 
Ja, ich weiß auch: das kann sozialen 
Sprengstoff geben. Oder unruhige Zeiten. 
Oder auch sogar Gewalt. 
ABER: 
Es werden Menschen zu uns kommen, 
die alles verlassen haben. Warum? Weil 
man in ihrem Land nicht mehr leben 
kann. Weil da Gewalt und Terror herr-
schen. Weil man nicht mehr auf die Stra-
ße gehen kann ohne Angst. Weil Kinder 
nicht mehr zur Schule gehen können, 
weil der Schulweg von Terrormilizen be-
lagert wird. 
Also haben sich unzählige Menschen 
aufgemacht, um eine bessere Zukunft 
und ein menschenwürdiges Leben zu 
suchen und zu finden. 
Sie nehmen alles auf sich: auch die To-
desgefahr. Wir können ja schon gar nicht 
mehr zählen, wie viele ertrunken, in Last-
wagen erstickt oder auf sonst irgendeine 
brutale Art und Weise ums Leben gekom-
men sind. 
Sie verlieren das, was wir alle ganz drin-
gend brauchen: HEIMAT. Die geben sie 
auf. Die ARD Themenreihe beschäftigt 
sich gerade ausgiebig mit der Frage, was 
Heimat eigentlich ist: Heimat, das heißt u. 

a.: Ein Land, ein Ort, Gerüche oder Ge-
räusche, Sprache, Dialekt, Freunde und 
Familie. 
Heimat suchen viele Flüchtlinge bei uns. 
Ab Mitte/Ende Oktober werden Flücht-
lingsfamilien in Groothusen einziehen. 
Die Kirchengemeinde lässt sich in die 
Pflicht nehmen: öffnet die Türen des Ge-
meindehauses, bietet Raum, Menschen, 
die helfen, Unterstützung… Es wird eini-
ges auf uns zu kommen. Wir können das 
nur schaffen, wenn wir zusammen stehen 
und uns gegenseitig stärken.  
Was nicht geht: ablehnen oder mit 
Stammtisch-Parolen um uns werfen. Das 
löst kein Problem.  
 

Flüchtlinge 
 

Ließen ihre Herzen 
in der Heimat. 

Brauchen unsere Herzen, 
um weiter 

leben zu können. 
 

 

 

 

In eigener Sache 
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Seit unserer letzten Gemeinde-
fahrt ist schon wieder viel Zeit 
vergangen. 
Vom 26. Juni bis zum 1. Juli wa-
ren wir mit unserem bewährten 
Busunternehmen, der Fa. Harms  
sowie 54 Personen  aus der 
Krummhörn und Emden zusam-
men im Harz unterwegs. 
Nach einem sehr guten Frühstück 
im ,,Heidkrug‘‘ auf der Hinreise 
und mehreren kleinen Pausen 
sind wir gut am Ziel angekom-
men. Untergebracht waren wir in 
Stolberg im Hotel ,,Zum Kan-
zel‘‘.  
Von hier aus haben wir vieles un-
ternommen und durch den Reise-
führer auch vieles über den Harz  
erfahren  können.  
W i r  w a r e n  i n  d e r 
„Weltkulturerbe-Stadt“ Quedlin-
burg und in Schwenda, bekannt 
durch seinen Nachbau der Dresd-
ner Frauenkirche. Wir sind durch 
viele schöne Täler gefahren bis 
hin nach Wernigerode, um von 
hier aus mit der Harzer Schmal-
spurbahn auf den Brocken zu ge-
langen. Auch einen Gottesdienst 
mit Taufe haben wir in einer der 
kleinsten Kirchen im Harz miter-
lebt. Anschließend gab es im Ho-
tel Kaffee und viel Kuchen. 
Dies waren nur einige Ziele unse-

rer Tagesfahrten. Der schöne  
Aufenthalt im Harz ging viel zu 
schnell zu Ende. Ein großes  ge-
meinsames Essen auf der Rück-
fahrt war der Abschluss unserer 
Fahrt, die wir alle in schöner Ge-
meinschaft erleben durften. 
Die Planungen für die nächste 
Fahrt 2016 laufen schon wieder. 
Der Erinnerungsabend, an dem 
auch die neue Fahrt vorgestellt 
wird, findet am Freitag, den 
6.11.2015 um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Groothusen 
statt. 
Viele Grüße                                                                                   
Sytze Mulder und Team 
 

 

Rückblick und Vorschau auf unsere Gemeindefahrt 2016 
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Am 12. September waren in der gan-
zen Krummhörn wieder viele Radfah-
rer unterwegs. Denn es war wieder 
„Kirchturmtour“ angesagt. Es starte-
ten über 300 Teilnehmer in Jennelt 
um sich 23 Kirchen in 
19 Dörfern anzusehen. 
Der Empfang in den 
Gemeinden war auch in 
diesem Jahr sehr herz-
lich. Gerne verweilte 
man in den einzelnen 
Gemeinden bei einer 
liebevoll zubereiteten Stärkung oder 
bei einem warmen oder kalten Ge-
tränk. So ergab sich manch nettes 
Gespräch und Kontakte wurden auf-
gefrischt. 
Die Groothuser 
Kirche war eine 
der vielen Sta-
tionen an die-
sem Tag. Man-
cher Besucher 
wurde mit wun-
dervoller Orgel-

musik empfangen. Zur 
Freude vieler Besucher 
und auch der Helfer füll-
te Rolph Schaper die 
Kirche mehrer Stunden 
mit schönen Orgelklän-
gen. Viele fleißige Helfer 
haben sich dann um die 
Gäste gekümmert. Sie 

hatten Zeit für ein kleines oder auch 
längeres Gespräch, beantworteten 
Fragen rund um die Kirche und hiel-
ten eine Stärkung und auch Getränke 
bereit. Der Tee, denn sich die Helfer 

mitgebracht hatten 
wurde kurzerhand mit 
den Gästen geteilt. So 
gab es ostfriesische 
Gemütlichkeit in der 
Kirche. Alle Helfer und 
auch die Besucher 
haben sich in der 

Groothuser Kirche wohlgefühlt.  
Ein großes DANKESCHÖN an alle, 
die diesen Tag so wunderbar gestal-
tet haben.   

 

Kirchturmtour - eine Station war Groothusen 
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„Wohin mit dem Erntedanktisch oder 
wo sollen die Musiker stehen“, das 
war die große Frage vor dem Ernte-
danksonntag. Kurzerhand wurde 
eine Bank entfernt und der Ernte-
tisch hatte einen schönen neuen 
Platz. Er wurde mit viel Liebe und 
Spenden aus der Gemeinde deko-
riert. Es war eine Freude all die vie-
len Kleinigkeiten auf dem Tisch zu 
entdecken. Vielen Dank allen Ge-
bern und auch an Ehepaar Mulder 
für die schöne Gestaltung.  

Am Nachmittag war dann Platz für 
den Männerchor „Crescendo“. Ge-
waltige Stimmen erfüllten die Kirche., 
aber auch leise Töne waren zu hö-
ren. Die Solisten und auch das Or-
gelspiel erfreuten das Publikum, 
sowie das Abwechslungsreiche Pro-
gramm. Die Zeit verging wie im Flu-
ge. Erst nach einigen Zugaben und 
der Zusage, das es wieder ein Kon-
zert in Groothusen geben wird, 
machte sich die Zuhörer auf den 
Weg nach Hause.  Wir sind dankbar 
für ein so schönes Konzert. 

 
 

Erntedank in Groothusen 
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Histoische Ansichten - Kalender 
2016 von Groothusen 
Wollen sie sich eine Freude machen 
oder jemanden Lieben, mit einem 
Geschenk überraschen? Dann ist 
dieser Kalender vielleicht das Richti-
ge! 
Der Kalender besteht aus 12 Kalen-
derblättern mit Bildern von Men-
schen, Straßen und Gebäuden aus 
Groothusen. Es gibt ihn in DIN A4 
(Hochormat) für 9,95 € oder in DIN 
A3 (Querformat) für 14,95 €. Ange-
sehen werden kann der Kalender auf 
der Homepage. Dort kann er auch 
bestellt werden. Außerdem können 
Sie sich an Kerstin Teuber (Tel.: 
1080), Sytze Mulder (Tel:: 7792)
Wally Ehrentraut (Tel.: 7699) oder 
Lothar Gorissen (Tel.: 990858) wen-
den.  
 

Rumänienhilfe-Schuhkartonaktion 
Wie schon seit mehreren Jahren  
sollen auch in diesem Jahr wieder 
Schuhkartons mit schönen Sachen 
gefüllt werden . Diese Kartons gehen 
dann auf die Reise nach Rumänien. 
Dort werden sie am Nikolaustag ver-
teilt und erfreuen Kinder und auch 
ältere Menschen. 
Süßigkeiten sind  immer sehr beliebt, 
deshalb wer nach Martini Süßigkei-
ten abgeben möchte, darf das gerne 
tun.  Damit wir diese noch verpacken 
können wäre es schön, wenn sie die 

Süßigkeiten möglichst schnell abge-
ben. Geldspenden zur Unterstützung 
der Aktion sind auch herzlich will-
kommen! Es kann eine Spendenquit-
tung ausgestellt werden.  
Bitte die Sachen abgeben bei Elisa-
beth Kempe und Günter Reinecke, 
Dorfstraße 5, Groothusen, Tel. 
805113.  
 

2. Advent „Weihnachtszauber"  

Auch in diesem Jahr findet wieder 
der „Weihnachtszauber“ statt. Am 2. 
Advent , Sonntag, den 6. Dezember 
um 16 Uhr startet er mit einem musi-
kalischen Gottesdienst in der 
Groothuser Kirche. Nach dem Got-
tesdienst gibt es  im Chorraum ein 
adventliches Teetrinken.  
Anschließend können die in der 
Dorfstrasse aufgebauten weihnacht-
lichen Stände besucht werden. Es 
gibt Glühwein, Waffeln, eimerweise 
Neujahrskuchen  und vieles mehr.  
Ein genaues Programm wird noch 
erarbeitet.  
 

 

 

Dies und das  
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 Wahlen zu den kirchlichen Gremien (Kirchenrat und  Gemeindevertretung) 
am 8. November 2015 von 10 - 13 Uhr  in unserer Kirche / Visquard 

 

Der Kirchenrat hat - in Absprache mit der Gemeindevertretung - auf seiner letzten 
Sitzung  einen Einheitwahlaufsatz beschlossen.  
Das heißt: Wir schlagen Ihnen eine Liste von Kandidaten in der Anzahl der wieder 
zu besetzenden Plätze vor. Sie stimmen mit Ja oder Nein. Wenn diese Liste Zwei-
drittel der abgegeben Ja Stimmen erhält, gilt der Vorschlag als angenommen. - - - 
Falls Sie am Wahltag verhindert sind, können Sie Ihren Wunsch auf eine Brief-
wahl anmelden.  Bitte wenden Sie sich dann an Johann Jürjens (Tel. 8581), der 
sämtlich Unterlagen dafür bei sich hat. Briefwahl ist möglich ab Ende Oktober- 
In den nächsten Tagen werden Ihnen die Wahlbenachrichtigungskarten zuge-
stellt. Bitte gehen Sie zur Wahl und zeigen Sie mit Ihrer Stimme Ihre Unterstüt-
zung für die vom Kirchenrat und der Gemeindevertretung geleistete Arbeit. 
Herzliche Grüße im Namen von Kirchenrat und Gemeindevertretung 
von Ihrer Heike Schmid, Vorsitzende 

 

S T I M M Z E T T E L  
                   für die Wahl ohne Gegenkandidaten  
 

am 8. November 2015 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde   Visquard 
gemäß § 16 des Gemeindewahlgesetzes (Wahl ohne Gegenkandidaten). 
Die VGO schlagen folgende Kandidaten vor. 
Kirchenrat: 

 

Name 
Vorname 

Wohnung   
  

  
Janssen, 
Frank 
  

  
Visquarder Ring 36 

    

  
Valentin, 
Annegret geb. Jürrens 
  

  
Pappelweg 8 

  

  

  
Wiards, 
Bernhard 
  

  
Binnenescher 2 
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Ja 
 

Nein 

Name 
Vorname 

Wohnung   
  

  
Hempelmann, 
 Edith geb. Müller 
 

  
Ulmenweg 9 

    

  
Iwwerks, 
Ottmar 

  
Ulmenweg 1a 

  

  

  
Saathoff, 
Luise geb. Looden 

  
Visquarder Ring 6   

 
Smit, 
Focko 

 
Dykhuser Str. 9  

 
de Vries, 
Alwin 
 

 
An der Arche 1 

 

Gemeindevertretung 

Ich bin mit dem Wahlvorschlag einverstanden: 
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Der Kirchenrat Groothusen hat einen Einheitwahlaufsatz beschlossen.  
D.h.: Der Kirchenrat schlägt Ihnen eine Liste von Kandidaten in der An-
zahl der wieder zu besetzenden Plätze vor. Sie stimmen mit Ja oder Nein. 
Wenn diese Liste Zweidrittel der abgegebenen Ja Stimmen erhält, gilt der 
Vorschlag als angenommen. - Falls Sie am Wahltag verhindert sind, kön-
nen Sie Ihren Wunsch auf eine Briefwahl beim Kirchenrat anmelden. In 
den nächsten Tagen werden Ihnen die Wahlbenachrichtigungskarten zu-
gestellt.  -  Bitte gehen Sie zur Wahl und zeigen Sie mit Ihrer Stimme Ihre 
Unterstützung für die vom Kirchenrat  geleistete Arbeit. 
 

Heinrich Weets, Kirchenratsvorsitzender 
 

                Muster!!!/ S T I M M Z E T T E L/ Muster!!!  
                   für die Wahl ohne Gegenkandidaten  

am 08. November 2015 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde   Groothusen 
gemäß § 16 des Gemeindewahlgesetzes (Wahl ohne Gegenkandidaten). 
Der Kirchenrat/Das Presbyterium schlägt folgende Kandidaten vor. 
 

Kirchenrat: Muster - Muster - Muster - Muster - Mus ter - Muster 

 
Ich bin mit dem Wahlvorschlag einverstanden: 

 

Name 
Vorname 

Wohnung   
  

 

Brüning 
Albert 
  

  
 Meester-Hinderk-Stroat 10 
 

    

  
Mulder 
Erika 
  

  
Gerd-Mensen-Str. 12 

  

  

  

Weets 
Heinrich 
  

  
Kurt-Schumacher-Str. 6 

  

JA 
  

 

NEIN 
  

 

Kirchenratswahlen am 08. November 2015 in unserer Kirche / Groothusen 
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Dieses Jubliäum wurde begangen 
mit einem fröhlichen Gottesdienst 
am Sonntag, 27. 9. 2015 in Lopper-
sum. Ist es schon so lange her, dass 
wir uns zu diesem Verbund zusam-
men taten? Ja, wir wunderten uns 

alle. 
Wir wurden im Gottesdienst erinnert 
an die Zeiten, wo die Dörfer noch 
ihre Gemeindeschwestern hatten: 
Diakonissen, die bei Wind und Wet-
ter mit dem Fahrrad kamen – zu 
jeder Uhrzeit, und den Leuten in 

jeder Lebenslage beistanden. – Das 
Fahrrad wurde mit der Zeit durch ein 
flottes Moped oder auch durch einen 
DAF 4 abgelöst. Die Diakonissen 
starben aus, Gemeindeschwestern 
ohne Häubchen lösten sie nach und 

nach ab - und dann kam – mit der 
Einführung der Pflegeversicherung – 
die Notwendigkeit, dass die Kirchen-
gemeinden sich zu einem größeren 
Verband zusammen schlossen: der 
Diakonieverbund wurde geboren. 
Und den gibt es nun schon 20 Jahre. 

 20 Jahre Diakonieverbund Hinte-Krummhörn-Wirdum 
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Unsere Gottesdienste in Groothusen 
   

11. Oktober  9 Uhr:  Theus Bracht (Kanzeltausch) 
    Kollekte: Für unsere Partnergemeinde in Steenberg 
    Anschließend: Tee noat Kark  
 

18. Oktober  9 Uhr: Pastor Christoph Vieren-Schaper 
    Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe 
 

25. Oktober  9 Uhr: Heike Schmid  
    Kollekte: Für Hoffnung für Osteuropa 
 

 1. November 10.15 Uhr: Lekt. Mathilde Müller u. Erika Mulder    
   Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe 
 

 8. November 10.15 Uhr:  Heike Schmid + Taufe Louisa van  
               Gerpen 
    Kollekte: Für die Armutsfonds unserer Kirche 
    Im Anschluss an d. Gottesdienst: Gemeindewahlen 
 

15. November 10:15 Uhr: Heike Schmid 
Volkstrauertag Kollekte: Für die Kriegsgräberfürsorge 
 

18. November 19 Uhr: Zentralgottesdienst in Groothusen  
Buß– u. Bettag Predigt: Jan Lüken Schmid  
    Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe      

 22. November 10.15 Uhr: Heike Schmid  
  Totensonntag Kollekte: Unterstützung in Not geratener Menschen 

 

29. November 10:15 Uhr: Heike Schmid  
 1. Advent             Kollekte: Für Brot für die Welt 
 

30. November 19 Uhr: 1. Abendandacht im Advent in Groothusen 
    Hedda Oldewurtel  
 

 6. Dezember        16 Uhr: Musikalischer Abendgottesdienst 
 2. Advent  Unterschiedl. Gruppen und der Visquarder Po-
   saunenchor werden uns musikal. unterhalten 

    Predigt: Heike Schmid 
    Anschl. Tee im Chorraum und Weihnachtsmarkt  
    Kollekte: Brot für die Welt 
 

 7. Dezember 19 Uhr: 2. Abendandacht im Advent  in Visquard 
    Mathilde Müller 



13 

 
 

Unsere Gottesdienste im in Visquard 
 
 

11. Oktober  10:15 Uhr:  Theus Bracht (Kanzeltausch) 
    Kollekte: Für unsere Partnergemeinde in Steenberg 
 

18. Oktober  10:15 Uhr: Pastor Christoph Vieren-Schaper 
    Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe 
 

25. Oktober  10:15 Uhr: Heike Schmid  
    + Taufe Enna Bewine Möbes u. Ida Marie Peters 
    Kollekte: Für Hoffnung für Osteuropa 
 

 1. November 9 Uhr: Lekt. Mathilde Müller u. Erika Mulder    
   Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe 
 

 8. November 9 Uhr:  Heike Schmid  
    Kollekte: Für die Armutsfonds unserer Kirche 
    Im Anschluss an d. Gottesdienst: Gemeindewahlen 
 

15. November 9 Uhr: Heike Schmid 
Volkstrauertag Kollekte: Für die Kriegsgräberfürsorge 
 

18. November 19 Uhr: Zentralgottesdienst in Groothusen  
Buß– u. Bettag Predigt: Jan Lüken Schmid  
    Kollekte: Für die Flüchtlingshilfe      

 22. November 9 Uhr: Heike Schmid  
  Totensonntag Kollekte: Unterstützung in Not geratener Menschen 

 

29. November 9 Uhr: Heike Schmid  
 1. Advent             Kollekte: Für Brot für die Welt 
 

30. November 19 Uhr: 1. Abendandacht im Advent in Groothusen 
    Hedda Oldewurtel  
 

 6. Dezember        16 Uhr: Musikal. Abendgottesdienst in Groothusen 
 2. Advent  Unterschiedl. Gruppen und der Visquarder Po-
   saunenchor werden uns musikal. unterhalten 

    Predigt: Heike Schmid 
    Anschl. Tee im Chorraum und Weihnachtsmarkt  
    Kollekte: Brot für die Welt 
 

 7. Dezember 19 Uhr: 2. Abendandacht im Advent in Visquard 
    Mathilde Müller 
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Am Mittwoch, den 09. September 
2015, verstarb nach längerer Krank-
heit unser Chormitglied Ella Arends 
im Alter von 82 Jahren. 
Ella Arends war persönlich und musi-
kalisch eine Bereicherung für den 
Posaunenchor. Sie unterstützte uns 
in Ihrer 11-jährigen Chorzugehörigkeit 
tatkräftig und voller Freude bei Alten-
geburtstagen, Gottesdiensten in Vis-
quard und Groothusen, sowie bei 
allen weiteren Veranstaltungen. Sie 

spielte voller Engagement die Zugpo-
saune in der 4. Stimme. Woche für 
Woche kam Ella aus Twixlum, um an 
den Übungsabenden teilzunehmen. 
Auch hatte sie des öfteren musikali-
sche Vorschläge für den Chor, wie 
zum Beispiel eines Ihrer Lieblingslie-
der „Laudate omnes gentes“. 
Wir verlieren mit Ella eine gute Freun-
din. Wir werden sie  in guter Erinne-
rung behalten.  

 

Der Posaunenchor trauert um Ella Arends 
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Durch Versackungen am Gebäude 
der Leichenhalle gab es ein Problem 
mit dem ablaufenden Wasser: zu-
nächst erneuerte Dirk Saathoff die 
Fallrohre. Herzlichen Dank dafür.  
Dann kam ein Team der Rentnerband 
und legte neue Abflüsse, was eine 
Menge Erdarbeiten erforderte. Dieses 
Team hatte auch im Frühsommer 
schon die neue Kirschlorbeerhecke 
an der Leichenhalle gepflanzt. Davor 
hatten sie rund um die Leichenhalle 
ein Kiesbett gelegt.  
Danke an die Rentnerband! 
 

Diakonische Konferenz in Uelsen/
Grafschaft Bentheim 
Diakonie: In der Nächsten Nähe – 
unter diesem Thema steht die dies-
jährige Diakonische Konferenz, die 
am Samstag, 17. 10. in den Räumen  
der ev.-ref. Kirchengemeinde Uelsen/
Grafschaft Bentheim stattfindet. Pfar-
rer Ulrich Lilie, Präsident der Diakonie 
Deutschland, hält den Hauptvortrag. 
In den Arbeitsgruppen am Nachmittag 
wird u. a. unsere Arche und Pott up 
Füer ein großes Thema sein. Heike 
Schmid stellt beides da vor. 

 

Maßnahmen an der Leichenhalle 
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An einem der letzten Archenachmit-
tag bastelte Karin mit den Kindern 
„komische Vögel“. Sie sind ein witzi-
ger Geburtskalender, der jetzt unse-
ren Gemeindesaal verschönert. In 
der letzten Arche kümmerten sich 
die Kinder um das Schmücken der 
Kirche für Erntedank. Dafür durften 
sie in Gärten Obst holen und Gemü-
se. Mit großer Freude trugen sie 
alles in die Kirche und dekorierten 
sie für den Erntedankgottesdienst. 
DANKE an alle Kinder, die mitgehol-
fen haben. Hinterher wartete eine 
schmackhafte Kartoffelsuppe auf 
alle. 

 

„Komische Vögel“ in der Arche 
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Dieses Jahr wird es wirklich nur ein 
ganz kleiner Basar“, unkten unsere 
Frauenkreis-Damen. Am Samstag 
schon kamen wunderbare Dinge auf 
die Tische: Gebackenes, Gestrick-

tes, Gebasteltes – und zum 1. Mal 
auch selbst gemachte Ringelblumen-
salbe. Viele Ideen waren umgesetzt 
worden. Am Sonntag kamen noch 
jede Menge Kuchen dazu. In fröhli-

cher Runde wurde nach dem Ernte-
dankgottesdienst mit der Gemeinde 
Tee und Kaffee im Gemeindesaal 
getrunken, die Kuchen wurden ver-
speist, fast alle Dinge verkauft – und 

hinterher staunten alle über den 
schön gestalteten Kindergarten, der 
durch die Umbauarbeiten sehr ge-
wonnen hat. 

 

Basar des Frauenkreises und Offene Tür im Kindergarten 
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Umbauarbeiten 
Die letzten 3 Wochen der Sommerfe-
rien hörte man aus dem Kindergarten 
Hämmern, Sägen, Klopfen – vielfäl-
tigste Baugeräusche. Der Wasch-
raum bekam einen neuen Zugang 
vom Flur aus, die bisherige Zugangs-
tür vom großen Gruppenraum aus 
wurde zugemauert, der Waschraum 
bekam neue Bodenfliesen und eine 
neue Decke mit Paneelen und LED-
Spots, der Raum bekam einen Lüfter. 
Statt der ehemaligen Tür gibt es im 

Waschraum jetzt einen riesigen Spie-
gel, vor dem die Kinder häufig stehen 
und sich lange betrachten. Schön mit 
anzusehen! Die Wände des unteren 
und oberen Gruppenraums wurden 
gestrichen bzw. teilweise gestrichen, 
vorher wurden die maroden Korkwän-
de entfernt. Die Haustür wurde neu 
gestrichen …. … … Die Arbeiten dau-
erten mehr als 3 Wochen. Wir danken 
Ottmar Iwwerks für Arbeiten im Sani-
tärbereich, Wilhelm Müller für Holzar-
beiten und Arno Triebner für die 

Elektroarbeiten.  
Ein ganz beson-
derer Dank gilt 
Rudi Janssen, 
der jeden Tag 
von 7 bis min-
destens 14 Uhr 
durcharbeitete 
und seine ganze 
Kraft in diese 
Baumaßnahme 
steckte. Wun-
derschön ist 
alles geworden.  
 
Ein ganzes di-
ckes DANKE an 
alle! Was ist das 
ein Geschenk, 
dass Ihr uns 
immer zur Seite 
steht! 
 

. 

 

Umbaumaßnahmen in Kindergarten 
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Es hat sich viel getan im Kindergar-
ten: die neu gestalteten Räume ha-
ben auch die Stimmung verändert. 
Die Kinder gehen durch den Flur in 
den Waschraum, dadurch ist es im 
großen Gruppenraum sehr viel ruhi-
ger geworden. Vor der Terrassentür 
ist jetzt eine Insel aus Tischen und 
Stühlen, wo die Kinder – jetzt wieder 
gemeinsam – frühstücken. Dort wird 
auch das Mittagessen eingenom-
men. Ein Bauteppich wurde ange-
schafft. Dort können die Kinder in 
aller Ruhe ihre Bauwerke errichten. 

Fröhlichen Besuch bekam unser 
Seniorenmittagstisch Pott up Füer 
durch den Orstvorsteher Hermann 
de Buhr und durch den Bürgermeis-
ter der Gemeinde Krummhörn, Frank 
Baumann. Beide lobten den ehren-
amtlichen 
Einsatz 
des 
Teams 
und freu-
ten sich 
mit uns, 
dass der 
Mittags-
tisch so 
gut ange-
nommen 
wird.  

Das Team an Betreuerinnen hat sich 
gut zusammen gefunden. Neue Plä-
ne werden geschmiedet. Das alles 
fand großen Anklang auf dem Eltern-
abend, auf dem unsere Leiterin, Ida 
Kostrewa, noch mal sehr deutlich 
machte, dass die Arbeit am Kind nur 
in engster Kooperation mit den El-
tern geschehen könne. Auch der 
Elternbeirat wurde neu besetzt: 
Christine Mennenga und Sarah Jot-
zeit sind jetzt die Elternbeiräte. Wir 
sind auf einem guten Weg. 

 

Bei Buuskohl Dörnanner und Pud-
ding mit Saft kamen sie mit unseren 
Senioren in fröhliche Gespräche. 
DANKE, Frank Baumann, für eine 
freundliche Zuwendung an unsere 
Kasse!  

 

Veränderungen im Kindergarten 

 

Besuch bei Pott up Füer 
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Frauenkreis:           Montag, 05.10., 15:30 Uhr   
            Montag, 02.11., 15:00 Uhr in Visquard    
            Montag, 30.11., 19 Uhr Weihnachtsfeier  
 

Frauentreff:           Dienstag, 13.10., 19.30 Uhr: Tinis Kochbuch 
           (Der Frauenkreis ist eingeladen) 
            Dienstag, 10.11. Jubiläumsessen    

Gesprächskreis:          Dienstag,  27.10.,19:30 Uhr             
                     Dienstag,  24.11.,19:30 Uhr  
 

Bingo :           Freitag, 30.10., 15:30 Uhr   
            Freitag, 27.11., 15:30 Uhr   
 
 

Seniorenweihnachtsfeier: wird noch bekannt gegeben 
 
 

 

 

Unsere Kinder– und Jugendarbeit: 
 

 
    

Konfitje:    1. Jahrgang: Dienstags um 16:30 Uhr  
(nach Plan)    
 
Konfibistro:   Dienstags zwischen den Unterrichtsstunden 
   
 
 
Singkreis:   trifft sich nach Absprache 
 
 
 
Kirchenrat:   Montag, 26.10. um 19:30 Uhr 
    Montag, 30.11. um 19:30 Uhr 
 
 

Gruppen und Kreise in Groothusen 
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Gruppen und Kreise in Visquard  
 
 
Frauenkreis:             Montag, 12.10., 15:00 Uhr : Bibelarbeit  
              Montag, 02.11., 15:00 Uhr:  Der Elternverein Krebskran-
    ker  Kinder stellt sich vor (Der Frauenkreis Groothusen 
    ist dazu eingeladen) 

 

Ü 60 Treff:  Sonntag, 01.11., ab 15:00 Uhr : Planung 
 
 

Seniorenweihnachtsfeier:  Mittwoch, den 2.12. um 15:00 Uhr Gemeindesaal 
 

      
 Treffpunkt für Leute von 5 bis 11 Jahren:  
      Jeden Donnerstag von 15—18:00 Uhr 
       

 Arche– Mitarbeitertreffen:  Mittwoch, 4.11.  
 um 20 Uhr im Gemeindesaal 
 

Familiencafe:       Jeden 1. Mittwoch im Monat 
 

Pott up Füer:        13.10., 27.10., 10.11. , 24.11 u. Mittwoch, den 
         09.12. jeweils ab 12 Uhr,  
           gerne auch früher zum Cappuccino 
 
Konfirmandenunterricht:      1. Jahrgang: Donnerstags um 17:00 Uhr 
(nach Plan)                          
 

Jugendcafè: Donnerstags ab 17:00 Uhr 
 
 

Posaunenchor:  mittwochs 19—20 Uhr 
  Seminarstunden  
Anfänger:  nach Vereinbarung 
 

Flötenkreis:  nach Vereinbarung, Kontakt:  
  Mareike Iwwerks, Tel. 1759 
 

Singkreistermine:  nach Absprache 
 

 
VGO– Sitzung:   trifft sich nach Absprache 
 

Kirchenratssitzung:  Mittwoch, 21.10. um 20:00 Uhr 
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Telefonnummern für alle Fälle 
Groothusen: 
 

◘ Heike Schmid, Pastorin 7282 
 

◘ Heinrich Weets  8210 
    Vorsitzender 
 

◘ Erika Mulder  7792 
    Stv. Vorsitzende 
 

◘ Bernhard Janssen 7021 
    Kirchmeister 
    

◘ Elisabeth Kempe      805113 
 
 

◘ Albert Brüning  8548 
    Gemeindeaufbau/Internet 
 

◘ Manfred Iwwerks 1696  
    Friedhof 
 

◘ Küster / Kirche 
    Ehepaar Mulder  7792 
 

◘ Küsterin/Pastorei 
    Dini Kruse  7916 
 
 

◘ Organisten/innen für 
   Groothusen und Visquard:          
    Eliese Heuermann 1669 
    Rolph Schaper          927909 
    Jutta Tammeus   04927/531 
      
 
 

 

Telefonnummern für alle Fälle 
Visquard 
 

◘ Heike Schmid, Pastorin 7282 
   Vorsitzende 
 

◘ Bernhard Wiards             8471 
    stellv. Vorsitzender 
 

◘ Frank Janssen                 7780 
    Kirchmeister 
 

◘ Johann Jürjens   8518 
    Kollekten und Kassen 
 

◘ Wilhelm Müller   8463 
   Friedhof/Leichenbitter 
 

◘ Jan-Dirk Stroman         912209 
    Ländereien/Pachten 
 

◘ Annegret Valentin    686 
   Diakonie und Finanzen 
   Vermietung Gemeindesaal 
 

◘ Angela Ewen     015174304282 
   Gemeindesaal    
 

◘ Friedhof: 
   Joachim Eeten             80148 
 

◘ Jan Janßen     7390 
   (Friedhofsregister)  
 

◘ Kindergarten           805261 
 

◘ Posaunenchor 
   Arno Triebner    7887 

◘ Friedhofsverwaltung, Frau  Brüning   04921/939223 
 

◘ Kirchenrentamt Emden     04921/93920 
 

◘ Jugendreferentin Saskia Eskandari      911425 
 

◘ Pflegedienst Diakonie      911411 
 

◘ Telefonseelsorge (kostenlos)    0800/111 0 111 
 

◘Die „Nummer gegen Kummer (kostenlos)  0800/111 0 333 


